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Brandmauer gegen die AfD 
 

Wir Freie Demokraten stehen für Demokratie, Freiheit, Toleranz sowie eine vielfältige und offene Ge-

sellschaft. Menschenrechte, Meinungsfreiheit und der Schutz von Minderheiten sind für uns elemen-

tare Bestandteile eines demokratischen Zusammenlebens. Wir treten für eine Gesellschaft ein, in der 

jeder Mensch, unabhängig von seiner Herkunft, seines Aussehens, seiner Religion oder seiner politi-

schen Ansichten, frei leben kann. Vor dem Hintergrund der deutschen Geschichte haben wir die be-

sondere Verantwortung, uns entschieden gegen Kräfte zu stellen, die die Grundsätze unserer Verfas-

sung in Frage stellen oder ablehnen. 

 

Wir Freie Demokraten stehen für eine Politik der Mitte. Es ist unsere Grundüberzeugung, dass es eine 

Brandmauer gegen Rechts geben muss. Wir bekräftigen daher, dass wir grundsätzlich auf allen Ebe-

nen ablehnen, mit der AfD zusammenzuarbeiten oder eine Abhängigkeit von der AfD in Kauf zu neh-

men. Da keine Mehrheiten aus dem demokratischen Zentrum im Thüringer Landtag zustande kamen, 

war es ein Fehler, die Wahl zum Ministerpräsidenten anzunehmen. Deshalb war es der richtige 

Schritt, dass Thomas Kemmerich binnen 24 Stunden die Entscheidung getroffen hat, das Amt des Mi-

nisterpräsidenten zurückzugeben. 

 

Die AfD vertritt völkisches und nationalistisches Denken und treibt die Spaltung unserer demokrati-

schen Gesellschaft gezielt voran. Sie vertritt offen rassistische, fremdenfeindliche, antisemitische und 

homophobe Positionen mit dem Ziel, rechtsextremes Gedankengut in unserer Gesellschaft zu veran-

kern. Sie schürt Hass gegen einzelne Bevölkerungsgruppen und lehnt die Vielfalt der unterschiedli-

chen Lebensformen in unserem Land ab.  

 

Mit allen unseren Grundüberzeugungen und Prinzipien sind wir Freie Demokraten der Gegenpol zur 

AfD. Wir richten uns mit aller Kraft gegen Bestrebungen, unsere demokratische und offene Gesell-

schaft zu diskreditieren. Die Freiheit jeder und jedes Einzelnen müssen die Richtlinie demokratischer 

Politik bleiben. Hass und Ausgrenzung dürfen keinen Weg in unsere Gesellschaft finden. Wir treten 

unverändert dafür ein, dass für jede und jeden Einzelnen die Würde und die individuelle Freiheit ge-

wahrt bleiben.  


